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Kleines feuchtes, mesotroph-saures Versumpfungsmoor in einer Senke in der welligen Sanderlandschaft 300 m S des Krummen Sees bei 
Zwenzow, umgeben von Nadel- und Mischwald und von einem Weg im SW. Es besteht keine  Grabenverbindung zur Entwässerung, doch ist 
die Senke durch niedrige Grundwasserstände strak ausgetrocknet und im feuchten Zustand. Es ist ein lückiger Moorbirkenwald ausgebildet, 
dem die Baumarten Wald-Kiefer und Gew. Fichte beigemischt sind. Vom Jungwuchs bis zu mittelalten Bäumen sind alle Altersstufen 
vertreten. Mehrere Totholzstämme befinden sich in der Senke. Die Bodenvegetation wird von Pfeifengras, Dornigem Wurmfarn, Draht-
Schmiele und Adlerfarn bestimmt, Torfmoose und sonstige Arten der Sauer-Zwischenmoore wie Grau-Segge oder Hunds-Straußgras sind 
regelmäßig mit geringer Deckung vertreten.
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Molinia caerulea Betula pubescens Eriophorum vaginatum

Pinus sylvestris

Agrostis canina Carex canescens Aulacomnium palustre Sphagnum palustre
Sphagnum squarrosum Frangula alnus Pleurozium schreberi Sphagnum fallax
Sphagnum fimbriatum Picea abies Quercus robur Rubus idaeus
Deschampsia flexuosa Dryopteris carthusiana Pteridium aquilinum Dicranum scoparium
Lepidozia reptans


